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Eine zehnte Klasse der Ernst-Reuter-Schule möchte

die von unschönen Graffiti's verunstaltete Wand am

Ortseingang von Pattensen verschönern und

sammelt dafür Spendengelder. Heute bekam das

Projekt gleich dreifache Unterstützung mit Geldern

in Höhe von insgesamt 1900 Euro. . Etwa 10 000 Euro

wird die Umsetzung des Graffiti-Projektes kosten. Die

Schüler arbeiten dabei mit den selbständigen

Malermeistern in Pattensen sowie einem Graffiti-Künstler

zusammen. Mit den drei heutigen Spendenschecks

haben die Schüler etwa die Hälfte der benötigten

Summe zusammen. "Wir haben noch weitere Spender

an der Hand. Wir kommen unserem Ziel also immer

näher", sagte Direktorstellvertreterin Mirjam Gerull

heute. Den ersten Spendenscheck in Höhe von 900

Euro nahmen die Schüler von Frank Middendorf,

Manager des Calenberg Centers, und Dirk Schröder vom Verein POWER entgegen. "Ich bin tief beeindruckt vom

Engagement der Schüler. Wir werden diese Aktion auch zukünftig unterstützen", sagte Middendorf. Der zweite Scheck in

Höhe von 500 Euro kam von der Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen, und einen weiterer Scheck in Höhe von 500 Euro

steuerte die Verlagsgesellschaft Madsack bei. Die Schüler, die sich am Graffiti-Projekt beteiligen, haben sich mittlerweile

auch schon Gedanken über das Motiv für die zu gestaltende Fläche gemacht. Thema des Motivs soll das globale Projekt

"Save the planet" sein. "Es gibt mehrere Schülergruppen, die sich mit dem Thema beschäftigen und heute findet das erste

Treffen mit dem Graffiti-Künstler statt", sage Gerull heute.

Gute Laune: Die Spender sowie die Schüler freuen sich bei

der Übergabe der Spenden über den Fortschritt des Projekts.
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